Da-Sein für Nilkheim - SPD-Programm 2008
Nilkheim hat als  viertgrößter Stadtteil von Aschaffenburg in den letzten Jahren eine beachtliche Entwicklung hinter sich gebracht. Von 1987 bis 2000 wuchs der Stadtteil von 3.854 auf 5.854 Einwohner. Seither ist die Einwohnerzahl stabil geblieben und lag 2006 bei 5.906 Einwohnern. 

Wir Nilkheimer haben unseren Stadtteil  zu einem schönen und liebenswerten Ort gemacht. Nach den vielen Neubauten sind auch die sozialen Strukturen gewachsen. Junge Familien und Alteingesessene fühlen sich hier wohl. Es gibt vielfältige Initiativen, um den Stadtteil lebendig und attraktiv zu machen. 

Das wollten wir anpacken:

Keine Wohnblocks mehr – erreicht.
Sicherheit durch Integration – keine Belästigungen und Beschwerden. Wir sind auf dem richtigen Weg. 
Leben auf dem Geschwister-Scholl-Platz – der Platz wird nach und nach angenommen. 
Die Grünachse in Nilkheim – wird Schritt für Schritt umgesetzt, wie der Platz vor dem Bürgerzentrum.

Das werden wir anpacken: 
Planungswerkstatt Nilkheim
· In den nächsten Jahren muss schrittweise mit der Bebauung des Areals zwischen Ahornweg und kleiner Schönbuschallee begonnen werden. Mit der Planungswerkstatt Nilkheim hat die Kommunalpolitik einen Schritt getan, die Bürger eng in die weitere Gestaltung des Stadtteils einzubinden. Die SPD-Stadträte werden darauf achten, dass keine Interessen zu kurz kommen. 

Senioren im Stadtteil – Lebensqualität im Alter
· Die SPD will eine Seniorenwohnanlage in Nilkheim. Mit solch einer Wohnanlage in Nilkheim können auch ältere Mitbürger am Stadtteilleben teilnehmen Dies ist Lebensqualität im Alter.
Verkehrsberuhigung in Nilkheim – Kurze Wege statt Auto
· Die von der Aschaffenburger SPD initiierte Verkehrsberuhigung hat sich für Nilkheim positiv ausgewirkt.. Die Nilkheimer Vertreter im Stadtrat werden unvermindert auf verstärkte und regelmäßige Kontrollen der städtischen  Verkehrsüberwachung drängen. 

Eine unendliche Geschichte: die Großostheimer Straße 

· Nach wie vor fahren täglich fast 30.000 Autos durch die Großostheimer Straße. Nach der Entlastung vom Durchgangsverkehr kann die Großostheimer Straße anders gestaltet werden. Ein Radweg entlang der Großostheimer Straße ist zwar zu begrüßen, aber er hilft nicht bei dem eigentlichen Problem, dem Durchgangsverkehr. 

Schule für Nilkheim und Leider

· Die Nilkheimer Christian-Schad-Schule ist gut für den Nilkheimer Nachwuchs. Die SPD wird sich für ein gemeinsames Schulkonzept stark machen, der eine Zukunftsperspektive für die Schüler aus Nilkheim und Leider bietet. Die Schülerzahlen der beiden Stadtteile machen es möglich.

Lebendige Wirtschaft

· Ein lebendiger Stadtteil braucht leistungsfähige Betriebe. Die SPD wird stärker auf die lokalen Betriebe zugehen und die nachbarschaftlichen Beziehungen fördern. 
· Ein Steg über den Main kann im Rahmen einer einer Gestaltung der Mainaue für eine Landesgartenschau eine zusätzliche Verbindung in andere Stadtteile schaffen und das Radwegenetz enger knüpfen.
Sport

· Die SPD wird sich für einen Kunstrasenplatz an der Darmstädter Straße einsetzen.
Die Nilkheimer SPD hat ein offenes Ohr für Probleme und hilft bei der Suche nach Lösungen für kleine und große Schwierigkeiten. Wir zeigen Präsenz bei unseren monatlichen Treffen und den regelmäßigen Sprechstunden der Stadträte.
Geben Sie uns dazu bei der Stadtratswahl am 2. März  Ihr Vertrauen und unterstützen Sie uns auch weiterhin kritisch und mit ihren Anregungen. Den meisten von Ihnen sind die  Nilkheimer Stadtratskandidaten der SPD bekannt. Sie werden sich vor der Wahl bei Ihnen persönlich vorstellen. Mit je 3 Stimmen für Wolfgang Giegerich, Anne Lenz-Böhlau, Hartwig Loh, Ellen Breunig und Dr. Reinhard Böhlau  helfen Sie, Nilkheim als Heimat für uns alle lebenswert zu erhalten und zu gestalten.

www.spd-nilkheim.de
